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Marktgemeinde BlindenmarktMarktgemeinde BlindenmarktMarktgemeinde BlindenmarktMarktgemeinde Blindenmarkt    
3372 Blindenmarkt, Hauptstraße 17   Bezirk Melk   Land Niederösterreich 
E-Mail: gemeindeamt@blindenmarkt.at, Homepage: www.blindenmarkt.at 

Parteienverkehr: Mo 8 – 12 Uhr u. 15 – 19 Uhr; Di - Frei  8 – 12 
Tel: 07473/2217-0, Fax: 07473/2217-19 

15.  

BÜRGERINFORMATION 
Jahrgang 2007  Nr. 12 der Marktgemeinde Blindenmarkt 26.11.2007 

 
Neue Parteienverkehrszeiten des Gemeindeamtes seit 29.10.2007: 

Montag, 8 – 12 Uhr und 15 – 19 Uhr sowie Dienstag bis Freitag: 8 – 12 Uhr. 
 

Neue Sprechstundenzeiten des Bürgermeisters seit 29.10.2007: 
Jeden Montag von 16 – 18 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung (0676 34 16 866) 

e-mail: bürgermeister@blindenmarkt.at  
 
 

26. Oktober 2007 Amtsübergabe 

 
Am 26. Oktober 2007 fand im Beisein zahlreicher 
Ehrengäste in der Festhalle Lindenstraße die feierliche 
Bürgermeister - Amtsübergabe statt.  
Aufgrund eines einstimmigen Gemeinderatsbeschlusses 
wurde bei diesem Anlass Bgm. a.D. Franz Haberfellner die 
höchste Auszeichnung unserer  Gemeinde, nämlich die 
Ehrenbürgerschaft, verliehen.  
NR Abg. Karl 
Donabauer umriss 
das Wirken des 
Geehrten und 
Intendant Michael 
Garschall schloss 

sich mit einer Laudatio an . 
Für die musikalische Umrahmung sorgten Musiker und Sänger der 
Musikhauptschule Blindenmarkt, sowie ein Bläserensemble der 
Musikschule Ybbsfeld. Prof. Kurt Dlouhy und Willi Narowetz 
brillierten mit musikalischen Einlagen.  
In diesem Zusammenhang  möchte ich mich bei allen Mitwirkenden dieser Feier bedanken, besonders 
bei Intendant Michael Garschall und seinem Team der Herbsttage Blindenmarkt, die dieser 
Amtsübergabe einen würdigen Rahmen gaben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Amtliche Mitteilung                                    Zugestellt durch Post.at 
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Gehsteigräumung 

 
Aufgrund vermehrter Anfragen betreffend Schneeräumung der Gehsteige möchten wir Ihnen den § 93 
der Straßenverkehrsordnung auszugsweise mitteilen:  
Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten haben dafür zu sorgen, dass die entlang ihrer 
Liegenschaft in einer Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und Gehwege (hierunter fallen auch Stiegen) entlang der Liegenschaft in der 
Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und 
Glatteis bestreut sind. Ist kein Gehsteig (Gehweg) vorhanden, so ist der Straßenrand in der Breite von 
einem Meter zu säubern und zu bestreuen. Ferner ist dafür zu sorgen, dass Schneewächten oder 
Eisbildungen von Dächern von an der Straße gelegenen Gebäuden entfernt werden. Durch die 
genannten Verrichtungen dürfen Straßenbenützer nicht gefährdet oder behindert werden; wenn nötig, 
sind die gefährdeten Straßenstellen abzuschranken oder sonst in geeigneter Weise zu kennzeichnen. 
Bei den Arbeiten ist darauf Bedacht zu nehmen, dass der Abfluss des Wassers von der Straße nicht 
behindert, Wasserablaufgitter und Rinnsale nicht verlegt, Sachen, insbesondere Leitungsdrähte, 
Oberleitungs- und Beleuchtungsanlagen nicht beschädigt werden. Wird durch ein Rechtsgeschäft (z.B. 
Mietvertrag) eine o. a. Verpflichtung übertragen, so tritt in einem solchen Fall der durch das 
Rechtsgeschäft Verpflichtete an die Stelle des Eigentümers. Wichtig ist auch, dass die Wege möglichst 
breit und mindestens 4,50 m hoch von Holz-Vegetation freigeschnitten werden. Für Schäden an 
Fahrzeugen, die durch nicht ordentlich ausgeschnittene Bäume und Sträucher entstehen, haftet der 
Anrainer als Eigentümer des Baumes. Sollten Sie selbst keine Möglichkeit haben, ihre Bäume und 
Sträucher zu schneiden, so können Sie z. B. über den Maschinenring (07472/65696) diese Arbeiten 
durchführen lassen. Zusätzlich weisen wir darauf hin, dass zum Ablagern von Schnee von Häusern oder 
Grundstücken auf der Straße eine Bewilligung der Behörde erforderlich ist. Eine solche Bewilligung darf 
nur erteilt werden, wenn dadurch die Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit des Verkehrs nicht 
beeinträchtigt wird. 
 
 

Kindergarteneinschreibung 2008/2009 

 
Das NÖ Kindergartengesetz wird im nächsten Jahr novelliert und bringt daher einige Änderungen bei der 
Aufnahme der Kindergartenkinder vor allem in bezug auf das Alter (Kinder ab 2 ½ Jahre) mit sich. Daher 
werden nun jene Kinder berücksichtigt, die bis einschließlich 31.08.2008 das Alter von 2 ½ Jahren 
erreicht haben. 
 
Die Kindergarteneinschreibung für das Kindergartenjahr 2008/2009 findet  
 

am 11. und 12. Dezember 2007, jeweils von 13.30 Uhr – 15.00 Uhr  
in der  Gemeindekanzlei, Hauptstraße 17 statt. 

 
Bitte bringen Sie die Geburtsurkunde und den Impfpass (Impfbestätigung) des Kindes mit. 

 
 
 

Heimatbuch – ideales Weihnachtsgeschenk 
 

Für alle, die noch ein schönes Weihnachtsgeschenk suchen, bietet sich das Heimatbuch der 
Marktgemeinde Blindenmarkt um € 33,-- (als Draufgabe Ortschronik 1969 gratis) an. Zu beziehen am 
Gemeindeamt. 
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Streckenausbau 4-gleisige Westbahn 

 
Durch die Zusage und Bereitstellung der finanziellen Mittel der Regierung wird nun der Lückenschluss 
der Hochleistungsstrecke, sprich 4-gleisiger Ausbau der Westbahn, früher als bisher mitgeteilt, realisiert. 
Durch den nunmehr sehr kurzfristigen Baubeginn konnten auf Intention der Gemeinde bereits  
Gespräche mit den zuständigen Stellen begonnen werden. 
 
Wir möchten Ihnen, liebe GemeindebürgerInnen, einen groben Überblick des derzeitigen Standes mit der 
HL-AG Betreff Streckenausbau Blindenmarkt geben: 
 
Frühjahr/Sommer 2008  Errichtung des neuen Brunnenhauses samt techn. Ausrüstung 
Herbst 2008                   Bauplatzeinrichtung und Vorarbeiten 
2009 bis 2012                Bau der neuen Hochgeschwindigkeitstrasse und des Tunnels 
2012 bis 2014                Technische Nachrüstung  der Bestandsstrecke und Inbetriebnahme 
 
Die Infrastruktur-Abteilung der ÖBB (früher HL-AG ) ist bereits intensiv mit den Planungen und 
Ausschreibungen beschäftigt.  
In einem Gespräch mit dem beauftragten Planungsbüro für den neuen Brunnen wurden unsere 
Ausführungsanforderungen fixiert. Der Brunnen wird nach unseren Vorgaben errichtet und nach 
Abschluss der Streckenbauzeit von der Marktgemeinde übernommen. Im Gegenzug wird unser 
derzeitiger Brunnen der HL-AG als Löschwasserbrunnen übertragen. 
 
Dieses Baulos Blindenmarkt ist ein Jahrhundert-Projekt, aber auch gleichzeitig eine Chance, lang 
gehegte Vorhaben, wie eine verkehrstaugliche Verbindung Nord/Süd und eine 
B1-Anbindung Mitte, zu realisieren. 
Eine von der Gemeinde Blindenmarkt beauftragte Expertise über die derzeitige bzw. zukünftige 
Hochwasserlage, bedingt durch die Mühlbach – Verlegung, konnten wir den zuständigen  Stellen samt 
unseren Befürchtungen und Wünschen bereits übermitteln.  
Weiters konnten  wir in einigen Gesprächen auch unsere Wünsche über eine B1-Anbindung 
Blindenmarkt - Mitte sowie eine verkehrstaugliche Nord/Süd-Verbindung deponieren. 
 
Dies bedingt nachdrückliche Verhandlungen mit der Errichtungsgesellschaft, braucht aber auch 
Unterstützung der Landesregierung und Hilfe der Verkehrsplaner und der zuständigen 
Strassenbauabteilung.  
 
Wir sind bemüht, überparteilich die besten Lösungen für die Bürger der Marktgemeinde Blindenmarkt zu 
finden und diese in harten Verhandlungen umzusetzen. 
 

Förderungen für Schulsportwochen an Pflichtschulen 

 
Die finanzielle Belastung von Familien, deren Kinder an sportlichen Schulveranstaltungen teilnehmen, 
soll verringert werden. Aus sozialen Gründen und Gründen der Integration in der Klassengemeinschaft 
sollte jedes Kind an Schulveranstaltungen teilnehmen können. Daher fördert das Land NÖ Schulveran-
staltungen, bei denen 2 Kinder im Laufe eines Schuljahres teilnehmen, mit einem Zuschuss von  
€ 100,00.  Antragsformulare erhalten Sie am Gemeindeamt. 
 
Förderhöhe: 

• € 100,00 pro Kind und Woche 
• €   50,00 bei 3-tägigen Veranstaltungen in Volksschulen 

Für den Bezug der Förderung besteht eine monatliche Einkommensgrenze für Familien mit 2 Kindern 
von € 2.100,-- netto. Für jedes weitere Kind kann dieser Grenze € 350,-- hinzugerechnet werden. 
AlleinerzieherInnen mit 2 Kindern: max. € 1.680,-- netto. 
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Steuerberatungssprechtag am 10. 12. 2007 

 

Der nächste Sprechtag von Herrn Mag. Wolfgang Kainzner von der BKS-Steuerberatungs 
GesmbH findet am 
 

Montag, dem 10. Dezember 2007 von 17.00 bis 19.00 Uhr am Gemeindeamt  
statt. 
. 

 

Herbsttage 2007 - Bilanz 

 
Herbsttage Blindenmarkt beenden mit triumphaler Bilanz ihre 18. Festival-Saison.  
8.600 Besucher, 100 % Auslastung / Premiere "helfen mit kunst" / Neuer Bürgermeister: 
Bekenntnis zu neuem Haus / 2008: "Madame Pompadour", bereits enorme Nachfrage 
Dass "Die Operette lebt - in Blindenmarkt!", wie die Wiener Zeitung begeistert titelte, belegt die 
Schlussbilanz der diesjährigen "Herbsttage Blindenmarkt", die am 28. Oktober 2007 mit der 
Erfolgsproduktion von Carl Zellers "Vogelhändler" mehr als eindrucksvoll: insgesamt sahen heuer 7.500 
Besucher die Operetten-Aufführungen, weitere 1.100 Gäste das Rahmenprogramm. Damit beträgt die 
Auslastung der heuer insgesamt 16 Vorstellungen - wie in den letzten Jahren - wieder 100 Prozent. Trotz 
einer eingeschobenen Zusatzvorstellung war die Publikumsnachfrage derart groß, dass viele 
Kartenwünsche nicht mehr erfüllt werden konnten. 
 
Die heurige "Vogelhändler"-Produktion, von "Herbsttage"-Intendant Garschall selbst inszeniert, bestach 
vor allem durch ein stimmiges Sänger-Ensemble, wie es nur selten zu finden ist. Und noch eine 
besondere Premiere boten die Herbsttage Blindenmarkt 2007: die Initiative "helfen mit kunst" von KR 
Hilde Umdasch und Intendant Garschall, die heuer dank Unterstützung niederösterreichischer Sponsoren 
erstmals realisiert werden konnte, ermöglichte 400 kranken und pflegebedürftigen Menschen eine 
Gratisvorstellung des "Vogelhändlers", inklusive An- und Abreise sowie fachgerechter Betreuung der 
Gäste. Die erfolgreiche Aktion soll auch 2008 fortgesetzt werden und hilfsbedürftigen Kindern einen 
Theaterbesuch in Blindenmarkt ermöglichen. 
 
Bürgermeister Franz Haberfellner a. D., in dessen Amtszeit die Gründung und die Erfolgsgeschichte 
der "Herbsttage Blindenmarkt" fiel, verabschiedete sich heuer nach 20-jähriger Amtszeit und wurde am 
Nationalfeiertag zum Ehrenmitglied des Festivals ernannt. Sein Nachfolger, Bürgermeister Franz 
Wurzer, gab aus diesem Anlass ein Bekenntnis für eine neue "Spielstätte" der "Herbsttage" ab. Das 
Projekt eines multifunktionalen Hauses, das in Blindenmarkt entstehen soll, wird auch von Festival-
Präsidentin Hilde Umdasch stark unterstützt. 
 
Für 2008 planen die "Herbsttage Blindenmarkt" Leo Falls Operette "Madame Pompadour". Regie wird 
Josef Maria Krasanovksy führen, der bereits 2006 mit der Musical-Uraufführung von "Magic Mozart" sein 
erfolgreiches Festival-Debüt hatte. Die Premiere ist für 3. Oktober 2008 angesetzt. Und der diesjährige 
Erfolg wirkt sich schon auf die 19. "Herbsttage"-Saison aus: für 2008 lagen bereits vor Festival-Ende über 
1.500 Kartenbestellungen vor.  
   
Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung:  
Intendant Michael Garschall 0676 / 617 8 627 
Szenenfotos unter: http://www.herbsttage.at/page_p10_de.html 
 
Herbsttage Blindenmarkt, Hauptstrasse 17, A-3372 Blindenmarkt,  
Tel: +43(0)7473/2217-18 
Fax: +43(0)7473/2217-20,  
e-mail: info@herbsttage.at, www.herbsttage.at  
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MAECENAS NÖ  an UMDASCH AG  
Sozial-Initiative "Helfen mit Kunst"/ Herbsttage Blindenmarkt 

 
Der Kultursponsoringpreis MAECENAS Niederösterreich, der heuer zum siebenten 
Mal vergeben wurde, geht 2007 in der Kategorie "Bestes Kultursponsoring 
Großunternehmen" an die Umdasch AG. Als Kriterien für diese Entscheidung 
wurden Qualität, Innovationskraft und Kreativität genannt. So waren die 
langjährige Sponsorpartnerschaft der Umdasch AG mit den Herbsttagen 
Blindenmarkt und im Speziellen die Gründung der Sozial-Initiative "Helfen 
mit Kunst" ausschlaggebend für diese Preisverleihung an Umdasch. 
 
Der vom Künstler Gerhard Zsambok gestaltete Preis wurde am 20. November 2007 
von Mag. Christian Domany, dem Obmann der Initiative Wirtschaft für Kunst, 
an KR Hilde Umdasch und "Herbsttage"-Intendant Michael Garschall in der 
Minoritenkirche Krems überreicht. KR Hilde Umdasch, Aufsichtsratsvorsitzende 
der Umdasch AG, ist seit 2006 auch Präsidentin des "Vereines der Freunde der 
Herbsttage Blindenmarkt". Es sei eine Auszeichnung für jene Unternehmerin, 
die Kultursponsoring mit sozialem Handeln verbindet, so Domany in seiner 
Laudatio. 

              
 
Bei der Aktion "Helfen mit Kunst", die im Herbst 2007 erstmals durchgeführt 
wurde, konnten 400 kranke und pflegebedürftige Menschen eine 
Sondervorstellung der diesjährigen "Vogelhändler"-Produktion erleben. Die 
Teilnehmer sahen die Operetten-Aufführung nicht nur gratis, sondern wurden 
auch vor Ort betreut und verpflegt und erhielten eine kostenlose An- und 
Rückreise. "Es war eine wunderschöne menschliche Erfahrung - sozusagen ein 
vorgezogenes Weihnachtsfest. Musik überwindet eben alle Grenzen", stellten 
Hilde Umdasch und Michael Garschall übereinstimmend und begeistert fest. 
 
KR Hilde Umdasch und Festival-Chef Garschall waren sich  anlässlich der 
Preisverleihung auch einig, dass die Sozial-Aktion "Helfen mit Kunst" 
fortgesetzt und im Rahmen der Herbsttage Blindenmarkt 2008 wieder 
stattfinden soll. 2008 wird Leo Falls "Madame Pompadour" auf dem Programm 
stehen. 

Freuen sich über den 

MAECENAS 2007 des  
Landes Niederösterreich 
 
 
 
von links nach rechts: 
 
Laudator Mag. Christian Domany 
KR Hilde Umdasch 
Intendant Michael Garschall 
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Regionales Informationszentrum (RIZ) - Was Gründer brauchen 

 
Zur rechten Zeit die richtige Idee ist sicher ein Erfolgsrezept für 
Unternehmensgründer. Mehr aber noch entscheiden ein guter 
Geschäftsplan und die richtige Finanzierung.  Dabei helfen RIZ-
Gründerberater, die kostenloses Gründer-Coaching anbieten. 
 
Der RIZ Gründerberater Gottfried Haubenberger weiß, dass jeder Gründer 
einzigartig ist. Deshalb nimmt er sich auch für jeden Einzelnen Zeit und 
berät ihn kostenlos und persönlich: „Wir unterstützen die Gründer bei der 
Erstellung eines Unternehmenskonzeptes, wir beraten sie bei gewerblichen 
und finanziellen Fragen, nicht zu vergessen, natürlich auch in 
Förderungsangelegenheiten. Auch in Standortfragen können wir 
weiterhelfen.“ Bis zu drei Jahre kann bei Bedarf die kostenlose RIZ-Gründerberatung in Anspruch 
genommen werden. 
Zusätzlich stellt das RIZ in zehn Gründerzentren auch noch Infrastruktur, in Form von Büro-, Lager- und 
Laboreinrichtungen, zu konkurrenzfähigen Preisen zur Verfügung.  
 

Mit diesem neuen, erweiterten Service will das Land Niederösterreich, dessen Tochter das RIZ ist, 
Unternehmensgründungen erleichtern und die dynamische Entwicklung des Wirtschaftsstandortes 
Niederösterreich noch mehr vorantreiben.  
 
Für weitere Informationen bzw. für ein persönliches Gespräch kontaktieren Sie: 
Gottfried Haubenberger, RIZ Beratungsbüro Melk, Rathausplatz 11, 3390 Melk 
Tel.: 0676/88 32 63 390 E-mail:haubenberger@riz.co. 
 

 

Buchbasar der Hauptschule Blindenmarkt 

 
Sehr geehrte BlindenmarkterInnen! 
 
Anlässlich einer Reise in die Heimat unseres Native-Speakers Greg Eastman, nach Durban in Südafrika, 
habe ich eine Grundschule mit 920 Kindern in einem schwarzen Armenviertel Bhekulwandle kennen 
gelernt. 
Die Schüler erhalten ihren Unterricht in der Landessprache Zulu. Um jedoch im Leben bestehen zu 
können und Bildung zu erfahren, ist es Voraussetzung, Englisch zu lernen. Für diesen Unterricht gibt es 
jedoch keine Bücher. 
Um diesem Mangel abzuhelfen, bitte ich Sie um Ihre Mithilfe beim 

BÜCHERBASAR FÜR AFRIKA 
am 4. Dezember 2007 (Elternsprechtag) von 15.00 Uhr bis 20.00 in der Erdgeschossaula der 

Hauptschule Blindenmarkt 
Wie können Sie helfen? 

1.) Durch Bücherspenden                                                                                                       
Bitte durchforsten Sie Ihren Bücherbestand und schenken Sie uns Bücher, die Sie nicht 
mehr brauchen. 
 
 

         Abgabetage:        26. – 30. November 2007 
         2. Dezember 2007 

jeweils  7.30 – 16.00 Uhr 
2.)  Durch den Kauf von Büchern 

Schmökern Sie im Angebot und erwerben Sie  schöne Buchgeschenke für ihre Bibliothek 
oder auch für Weihnachten  
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Veranstaltungskalender: 
 

Nikolofeier des Roten Kreuzes am 5. 12. 2007 
 
Die Ortsstelle des Roten Kreuzes Blindenmarkt lädt zur alljährlichen Nikolofeier am 5. Dezember 2007 
sehr herzlich ein. 

Beginn: 19.00 Uhr vor dem Rathaus 
Auf Wunsch werden NIKOLO – HAUSBESUCHE in der Zeit von 16.30 Uhr bis 18.15 Uhr gemacht. 
Anmeldungen sind unter der Telefonnummer 07473/ 66669 erbeten. 
 

Naschmarkt der Pfarre St. Anna Blindenmarkt am 9. 12. 2007 
 

Die Pfarre Blindenmarkt lädt herzlich zum traditionellen Naschmarkt am Sonntag, den 9. Dezember 
2007, im Pfarrheim ein. 
Zeit: 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr. Es werden wieder viele Köstlichkeiten wie Kekse, Kuchen, Torten u. v. a. 
zum Kauf angeboten. Auf ein Verweilen bei Kaffe und Kuchen freuen sich Pfarrer P. Karl Barton, Kaplan 
P. Skalitzky und der Pfarrgemeinderat. Der Reinerlös dient der Kirchendach-Renovierung. 
 

1. OEAV – Schitag auf der Reiteralm am 15. 12 . 2007 
 

Der 1. Schitag findet am Samstag, dem 15. Dezember 2007 auf der Reiteralm statt. Abfahrt in 
Blindenmarkt/Gemeindeamt um 5.00 Uhr, in Amstetten/Hallenbad um 5.15 Uhr. 
Info und Anmeldung bei Herrn Hans Holzapfel unter der Telefonnummer 07473/6443. 
Der 2. Schitag findet voraussichtlich am Samstag, dem 16. Feber 2008 statt. 
 

ÖTB – Julfeier am 16. 12.  2007 
 

Der Turnverein Blindenmarkt lädt Sie am Sonntag, dem 16. Dezember 2007 zur alljährlichen Julfeier in 
die  Hauptschulturnhalle ein. Beginn: 16.00 Uhr 
 

Wanderverein – Fahrt nach Christkindl, Steyr am 16. 12. 2007 
 

Der Wanderverein Blindenmarkt fährt am Sonntag, dem 16. Dezember 2007 zur winterlichen Wanderung 
nach Christkindl, Steyr. Abfahrt ist um 7.00 Uhr beim Gemeindeamt; Anmeldung bei Herrn Friedrich 
Kerschbaumsteiner unter der Telefonnummer 07473/2755. 
 

Verkaufszeit: 
 
Dienstag 4. Dezember 2007  
von 15.00 -20.00 Uhr 

 
Danke für Ihre Hilfe, denn jeder 
Euro zählt.    

          
  Georg Mayer, HD 
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Weihnachtlicher Backkurs für Kinder von 6-14 Jahren 

 
Lebkuchen und Vanillekipferl selbst herstellen und verkosten, Rezepte mit nach Hause nehmen!!! 
 

1. und 7. Dezember 2007 von 14 –17 Uhr  (Weihnachtsbäckerei)  Kosten pro Kind u. Termin: 10.-€ 
15. Dezember 2007 von 14 – 17 Uhr (Lebkuchenhaus)  Kosten pro Kind (inkl. Dekoration) 20.-€ 
Mitzubringen sind Hausschuhe, Kochschürze und Geschirrtuch. 
 
ORT: Bezirksbauernkammer Amstetten (Kursküche)  Kursleitung: Margarete Zehetgruber 

 
Info und Anmeldung:   Hilfswerk Amstetten  -Kinder, Jugend und Familie 

Tel. 07472-256 96 oder 0676 – 87 87 43 902 e-mail: kijufa@noe.hilfswerk.at 
 
  

Weihnachtskonzert am 16. 12. 2007  
 

Am Sonntag, dem 16. Dezember 2007 findet das 9. Blindenmarkter Weihnachtskonzert um 19.00 Uhr in 
der Pfarrkirche unter der Leitung von Herrn Michael Parzer statt. Der Reinerlös fließt der 
Behindertenwerkstätte Hiesbach zu. 
Mitwirkende: Musik- und Gesangsverein Blindenmarkt, Musikschule Ybbsfeld und die Jugend- und 
Trachtenkapelle Blindenmarkt, Gruppe Troubardix, verbindende Texte lesen Kinder der VS Blindenmarkt. 
 

 

Chronik: 

 

 
Wir freuen uns über die neuen 
Erdenbürger  
und gratulieren: 

Kralowetz Celine, Raiffeisenstraße 
Hülmbauer Leon, Maximilianstraße 

  

In Trauer und Dankbarkeit gedenken  
wir unserer Toten: 

Zeitlhofer Anna, Platz d. Menschenrechte 
Schnopfhagen Horst, Schlögelwiese 
Großsteiner Aloisia, Hauptstraße 

  
Ärztedienst an Wochenenden und Feiertagen: 

 
 
 

So 02.12. Dr. Haunschmidt, Blindenmarkt Tel: 66677 
Sa/So 08./09.12. Dr. Csaicsich Georg, St. Martin-K. Tel: 07412 580 90 
So 16.12. Dr. Stierschneider Ulrike, Ferschnitz Tel: 8532 
So 23.12. Dr. Haunschmidt, Blindenmarkt Tel: 66677 
Mo-Mi 24. – 26.12. Dr. Csaicsich Georg, St. Martin-K. Tel: 07412 580 90 
So 30.12. Dr. Hollick, Neumarkt/Y. Tel: 07412 540 28 
 
Kurz notiert: 
 
1. 12. 2007 Krampuskränzchen des Oldtimervereines in der Oldtimerhalle, Beginn: 20.00 Uhr 
5. 12. 2007  Devil – Party  des Tanzcafes “Romantic” – Gh. Kaltenbrunner,  Beginn: 20.00 Uhr 
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